
Wie können Prüfungen zu schwer sein?
Beitrag von „chilipaprika“ vom 14. Mai 2025 18:01

NRW: wie wohl für Bayern.

Die einreichenden Lehrkräfte bekommen nie einen Hinweis, NICHT MAL, ob die Mail ankam.

Fun fact: man kann als Schule auch für eine Prüfung gezogen werden, die man nie als Schule
hat (zum Beispiel LK oder so). Daraus _könnte_ sich eine falsche Einschätzung ergeben.

Vor ein paar Jahren gab es in einem meiner Fächer einen kleinen Skandal (wobei der Skandal
eher bei den falsch unterrichtenden Schulen lag). Die Abiturfokussierungen waren nicht
ausreichend berücksichtigt bzw. es wurden Themen abgefragt, die nur im Lehrplan waren und
nicht explizit in den Fokussierungen. (Ja, peinlich für die betroffenen Lehrkräfte und Schulen
aber sehr doof für die Schüler)

-> das kann auch ein Problem sein…

Auf einer ‚Curricula-Veranstaltung für Fachvorsitzende‘ durfte eine hohe Person aus Düsseldorf,
für das Fach zuständig, Rede und Antwort stehen, auch über dieses Problem hinaus, dass die
Fragestellungen nicht konsequent ähnlich aufgebauz sind und die Erwartungshorizonte
unterschiedlich auf die Operatoren antworten, es sei schwierig, die SuS konsequent
vorzubereiten.

Antwort der Fachdezernentin (oder so): dafür könnte man am Ministerium nunmal nichts, die
Vorschläge kämen ja aus unseren Reihen und wenn sie schlampig (mein Wort, ihre Bedeutung)
erarbeitet würden, dann könnten wir uns nur an die eigene Nase fassen.
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